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▸	Kahoot



Test 3

Integrated Systems Laboratory



Test 3

Integrated Systems Laboratory

▸Bildet grösstmögliche Päckchen in den Karnaugh Diagrammen!
▸ Vergesst Subscript n nicht bei den Gleichungen!
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Schieberegister
▸n = Anzahl Flipflops

- n Bits können gespeichert werden
- n Taktflanken um Bits einzulesen

▸	Nachteil: Flipflops sind teuer und platzintensiv
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Schieberegister
▸Charakteristische Gleichungen:

▸	Zeitverhalten beim Einlesen der Datensequenz 1010:
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Speichermedien und -funktionen 
▸Als Speichermedium können Magnetbänder, Plattenlaufwerke oder Halbleiter

verwendet werden.

▸Speicherfunktionen:
▸ROM = Read Only Memory (nur lesen)
▸RAM = Random Access Memory (lesen und schreiben)
▸Permanente (nichtflüchtige) oder temporäre (flüchtige) Speicherung
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Speicherorganisation
▸Halbleiter Speicherelemente werden meistens als Zellenarray oder Matrizen organisiert
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SRAM (flüchtig)
▸Static random access memory
▸Speichert Daten, solange die Versorgungsspannung

angelegt ist.
▸Speicherzelle wird angewählt
▸Speicherinhalt wird gesetzt/gelesen

▸lesen: Bit = 1, !Bit = 1
▸1 schreiben: Bit = 1, !Bit = 0
▸0 schreiben: Bit = 0, !Bit = 1

▸Schneller Zugriff
▸6 Transistoren Integrated Systems Laboratory



DRAM (flüchtig)
▸Dynamic random access memory
▸Datenspeicherung muss periodisch (20ms) wieder

aufgefrischt werden.
▸Speicherzelle wird angewählt
▸Speicherinhalt wird gesetzt/gelesen

▸Daten lessen (0 gespeichert): Bit nicht gesetzt, W = 1
▸1 schreiben: Bit = 1, W = 1

▸Langsamer Zugriff
▸Platzsparend: 1 Transistor & 1 Kondensator
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ROM (nichtflüchtig)
▸Read only memory
▸werden bei Produktion programmiert
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PROM (nichtflüchtig)
▸Programmierbare ROM
▸Als 1 oder 0 programmierbar mittels Schmelzsicherung (fusable link)
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Tipps für Vorbereitung
▸Möglichst viele alte Prüfungen lösen
▸Vor allem Automaten, CMOS Analyse und letzte Aufgabe (Zähler, Folgededektor) 

lösen
▸Selber lösen probieren, nicht einfach die Lösungen abschreiben
▸Klärt eure Fragen sofort, nicht auf den letzten Moment warten
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Tipps für Prüfung
▸Lasst euch nicht stressen, auch wenn diese Prüfung als „Stressprüfung“ bezeichnet

wird
▸Ihr müsst nicht alles lösen (Kennt eure Stärken und löst diese Aufgaben zuerst)
▸Plant in welcher Reihenfolge ihr die Prüfung lösen wollt
▸Nehmt eine Uhr mit!
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